
Willkommen im 

Volkskundemuseum in 

Schönberg
Volkskundemuseum des Ratzeburger Landes



Zwei Museen im Herzen der Region

Volkskundemuseum Freilichtmuseum



Museumsarbeit seit 1903

Heimatmuseum für den 

Kreis Schönberg seit 1935

Freilichtmuseum Bechels-

dorfer Schulzenhaus 

Wiederaufbau 1962-1965



Betreiber der Museen

 Nachdem die Finanzierung durch die Stadt Schönberg in den 1990er 
Jahren zusehends schwieriger wurde, gründeten die Stadt Schönberg, Amt 
Schönberger Land und ortsansässige Firmen 2001 einen Trägerverein

 seit 2004 betreibt der Verein „Volkskundemuseum in Schönberg e.V.“ 
beide Museen in Schönberg

 Die Museumsarbeit erfolgt auf Grundlage der innerhalb der UNESCO 
definierten Aufgaben für Museen

 Sammeln Vermitteln

 Bewahren Ausstellen

 Forschen

 Hinzu kommen neue Aufgaben, Verwaltung, Fundraising, Sozialarbeit…



Wir heißen unsere Gäste willkommen!

Besucherempfang/ 

Gästeinformation im 

Museum am Markt

Die Diele des 

Schulzenhauses



Arbeitsbereich ist das ehemalige 

Fürstentums Ratzeburg

Unsere Sammlungen

 Etwa 20.000 Objekte

 Bodenfunde/ Archäologie

 Kulturgeschichte

 Handwerk

 Kunst und Fotografie

 Volkskunde

 Numismatik und Militaria

Zur Sammlung gehört:

 Flurkartenarchiv der Dörfer des 

Fürstentums

 Museumsarchiv (etwa 20 lfm)

 A Stadt Schönberg

 B Fürstentum Ratzeburg

 C Mecklenburg

 Museumsbibliothek

 6000 katalogisierte Bände



Sammlungsbeispiele

Fotografie, innerhalb 

Sammlungsbereiches 

Fotografie außerhalb des 

Sammlungsbereiches

Hirtenkaten (Mordkaten) Palingen Der Hafen in Dassow um 1900



Sammlungsbeispiele

Leihgabe seit 1905, die 

Monstranz aus Herrnburg

Spankorb der Firma 

Böttcher aus Lüderdorf



Sammlungsbeispiele

Sanduhr aus Niendorf, für 

Hofdienste um 1750

Armlehnstuhl von 1792 

aus Lockwisch



Fürstentums Ratzeburg,

wer oder was ist das?

Das ehem. Frstm. Ratzeburg bildete 
seit der Gründung des Heimatbundes 
1901, den Sammlungsbereich für ein 
Museum in der Stadt Schönberg.

Mit der Aufteilung auf verschiedene 

Bezirke nach 1945 ging dieser 
Zusammenhang teilweise verloren, 
spiegelt sich jedoch in dem Amt 
Schönberg Land zum großen Teil 
wider.

Aus allen Ortschaften des Amtes 
befinden sich Objekte in der 
Sammlung, sie sind Eigentum der Stadt 
Schönberg



Finanzierung, Einnahmen

lt. HH-Plan 2022 (angepasst)

• Mitgliedsbeiträge 16.000 18.000

• Betriebskostenzuschuss 
Stadt Schönberg 45.000 45.000

• Eintrittsgelder 3.000 3.700

• Verkauf/ Erstattung 5.500 11.000

• Förderung Land/ 
Landkreis 
(Projektabhängig) 19.500 20.000

• Agentur f. Arbeit 23.000 24.000

• Spenden/ Heimatbund
Zuwendung andere 5.000 3.000

(+15 T€ zweckgeb.)

• Defizit 22.000 15.300

• Gesamt 139.000



Ausgaben 

lt. HH-Plan 2022

• Angestelltenvergütung
2, 75 VBE 99.000

• 1,5 Stellen im Museum

• 1,25 Stellen Schulzenhof

• Innerhalb 2022 Steigerung um 

7.000 durch Mindestlohn

• Betriebskosten allg. 21.700

• Betriebskosten/
Museum/ Projekt 9.300

• Betriebskosten/

Werbung sonst. 9.000

• Gesamt/
ohne Inflation 
u. Steigerung 139.00



Steigende Kosten bei gleichen 

Einnahmen

 Sammlungsaufgabe bleibt

 Bewahrfunktion muss erhalten 

werden (Restaurierungen von 

jährlich etwa 4.000 €)

 Kostensteigerungen (Bsp.)

 Lohnkosten (+9%)

 Energiekosten (+10%)

 Sicherheitsdienst (+20%)

 IT-Kosten (+30%)

 Durch Gespräche mit Vertretern 

des Landkreises, der Stadt 

Schönberg und des Vereins 

Volkskundemuseum in Schönberg 

sind herausgestellt worden

 Landesweite Bedeutung

 Wichtiger Kulturstandort der 

Region

 Charakter eines Kreismuseums auf 

den Schultern eines Vereines und 

der Stadt Schönberg



Projektförderung 

Digitalisierung (Bsp. 2021)

• Projektumfang BSP.: 36 T€

• Eigenmittel 
(zweckgeb. Rückl.) 4,5 T€

• Zuwendung Land 14 T€

• Zuwendung Kreis 9 T€

• Stiftung (Wesselstiftung) 5 T€

• Spenden 8,5 €

• Projektausgaben - 36 T€

• Vergütung/ Honorare - 25 T€

• Digitalisierung - 3 T€

• Sachkosten - 8 T€



Liquiditätsplan 2022

• Hiernach trat nach Berechnung 
des vollständigen Werteverzehrs 
eine Zahlungsunfähigkeit im 
November ein

• Diese könnte durch gute 
Verkaufserlöse des Buches 
„Schönberg“ zum 200. 
Stadtjubiläum abgefedert werden

• Es konnten mehr Gäste begrüßt 
werden (insges. Etwa 3500 
Besucher, Einheimische, Touristen, 
Schüler und Kindergartenkinder) 

• Durch eine größere Spende einer 
Stiftung (10.000 u. 2.000 €) konnte 
das Digitalisierungsprojekt 
fortgesetzt werden. 
Zweckgebundene Mittel für 
Projektfortführung in 2023

Der NDR berichtet vom Wollfest/ der norddt. 

Spinnmeisterschaft aus dem 

Freilichtmuseum



Ein Ausblick für 2023 und 

die folgenden Jahre

- Das Haushaltsplan Defizit lag in der 
Vorplanung 2022 bei 15.300 €

- Defizitausgleich konnte teilweise 
durch den Verein erfolgen

- Für 2023 beträgt das berechnete 
Defizit 25.300 € 

- Antrag Erhöhung Stadt Schönberg

- Antrag Zuwendung Amt 
Schönberg Land 

- Der Landkreis NWM (stellv. Landrat) 
hat in einer Sitzung angeregt, das 
Amt mehr um Mithilfe zu bitten

- Gemeinsam können wir es
schaffen, ohne den Betrieb
dauerhaft einzuschränken
oder zu gefährden!

Teigkneten mit Kindern, nur 

gemeinsam geht´s….



Weihnachten im Museum!

 Sa. vor dem 1. Advent, 26.11.22

 15 Uhr Ausstellungseröffnung

 17:30 Uhr „Turmblasen“ vor dem Museum

 Do. 1.12.22, um 19 Uhr

 Wiehnachten up Platt, de Späldäl zu Gast!

 Sa. 10.12.22 (Weihnachtsmarkt)

 15 Uhr Führung durch die Ausstellung

 Sa. 17.12.22, um 15 Uhr

 Adventskaffee vom Heimatbund

 Do. 22.12.22, 19 Uhr

 Adventssingen am Schulzenhaus (Bläserchor)

 Mo. 26.12.22, ab 13 Uhr

 Das Museum hat geöffnet!



Vielen Dank und, 

kommen Sie doch vorbei!
Erstellt durch Olaf Both, M.A. – Museumsleitung und Geschäftsführer des 

Vereins Volkskundemuseum in Schönberg e.V.




